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Protokoll 

 

über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Energie und digitale Infrastruktur am 

Mittwoch, den 21.11.2018 im Dienstleistungszentrum Melsungen, Sitzungssaal 

 

 

Beginn: 18.00 Uhr 

Ende:  19.10 Uhr 

 

 

Anwesend waren: 

Ausschussvorsitzender    Rauschenberg, Jan 

Ausschussmitglied     Wagner, Michael 

Ausschussmitglied      Bachmann, Martin  

Ausschussmitglied     Dr. Schnell, Ulrike  

Ausschussmitglied     Viereck, Marion  

für Ausschussmitglied Kothe, Phil   Mathes, Ingeborg  

Ausschussmitglied      Witzel, Stefan   

 

 

Außerdem anwesend: 

Bürgermeister     Boucsein, Markus 

Erste Stadträtin      Hund, Ulrike  

Stadtrat       Schüßler, Olaf  

Stadtrat       Schiffner, Claus  

Stadträtin       Dr. Mahler-Heckmann, Renate  

BUND       Stüwe, Astrid  

Leiter Bauamt      Dohmann, Martin 

Bauamt/Protokollführer    Zöller, Gerald 

Büro für Landschaftsplanung und 

Gewässerrenaturierung Wacker/Eberhardt Wacker, Heinrich  

Unger Ingenieure      Dr. Rötz, Alexander  

 

 

Tagesordnung: 

 

TOP 63 

Machbarkeitsstudie Gewässerrenaturierung und Hochwasserschutz; Sachstandsbericht 

durch Planungsbüros   

 

TOP 64 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 10.11.2018 betr. „Instandhaltung von 

Feldwegen“ 

 

TOP 65  

Verkauf des Breitbandversorgers OR-Network; Sachstandsbericht durch Bürgermeister  
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TOP 66 

Verlegung Termin „Jahresabschluss“  

 

TOP 67  

Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen 

 

 

Der Ausschussvorsitzende, Herr Rauschenberg, begrüßt die Anwesenden insbesondere 

die Herren Wacker und Rötz. Er stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und frist-

gerechte Einladung fest. Das Protokoll der Sitzung des Ausschusses vom 16.10.2018 

wird gebilligt. 

 

Zu TOP 63 

Machbarkeitsstudie Gewässerrenaturierung und Hochwasserschutz; Sachstandsbericht 

durch Planungsbüros  

 

Herr Dr. Rötz und Herr Wacker geben einen Überblick über den Sachstand der Wasser-

spiegellagenberechnungen und erste Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zur Gewäs-

serrenaturierung und Hochwasserentlastung. Es wurden verschiedene Varianten be-

rechnet. Demnach ist eine deutliche Reduzierung der Wassertiefen möglich (z. B. Röh-

renfurth, Schwarzenberger Weg, Sandstraße).   

Herr Wacker informiert über die weitere Vorgehensweise. Zunächst sollten die Module 5 

und 6 umgesetzt werden, da diese direkt positive Auswirkungen auf Röhrenfurth und 

Melsungen haben. Hierzu ist u. a. die Erarbeitung eines wasserrechtlichen Genehmi-

gungsantrages und parallel hierzu ein zweckgebundenes Flurneuordnungsverfahren 

notwendig. Das Modul 2 (Bereich Grasrennbahn) sollte im Jahr 2019 umgesetzt wer-

den, da hierfür Ausgleichsmittel der TenneT (Kompensation für 380 kV-Leitung) zur Ver-

fügung stehen.  

 

Als Anlagen sind die Präsentationen beigefügt.  

 

Auf Anregung von Herrn Wagner wird Herr Dr. Rötz prüfen, ob der Durchlass unter der 

B 83 Auswirkungen auf die geplanten Hochwassermaßnahmen hat.  

 

Zu TOP 64 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 10.11.2018 betr. „Instandhaltung von 

Feldwegen“ 

 

Herr Bürgermeister Boucsein berichtet, dass dieser Tagesordnungspunkt bereits in der 

gestrigen Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung behandelt wurde. Demnach 

soll ein „Musterfeldweg“ gebaut werden. Der Antrag soll dann in einer späteren Sitzung 

erneut beraten werden.  

 

Zu TOP 65 

Verkauf des Breitbandversorgers OR-Network; Sachstandsbericht durch Bürgermeister  

 

Herr Bürgermeister Boucsein berichtet, dass die Firma OR-Network als bisheriger Part-

ner der Firma Netcom an das Unternehmen Goetel, Göttingen, veräußert wurde.  
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Diese gehört seit 2017 zur Adiuva Capital Gruppe, Hamburg. Diese wiederum gehört 

zum Bauerverlag.  

 

Die bestehenden Kooperationsverträge bleiben weiterhin gültig. Am 22.11.2018 wird ein 

Gesprächstermin u. a. mit Herrn Reitz von OR-Network stattfinden. Die Firma Goetel 

plant eine Verbesserung der Breitbandverbindung – Verlegung von Glasfasern bis ins 

Haus.  

 

Herr Rauschenberg ergänzt, dass durch die Firma OR-Network in der Zwischenzeit die 

Funkstrecke aufgerüstet wurde und mehr Leistung zur Verfügung stehe. Die Bundesre-

gierung hat einen flächenhaften Ausbau in den nächsten sieben Jahren angekündigt. Es 

wäre zu wünschen, dass eine bessere Versorgung des Stadtteils Günsterode gewähr-

leistet wird. Mittelfristig müsste die Wasserleitung (Lochfraß) ersetzt werden. In diesem 

Zuge sollte die Kläranlage an das Kanalnetz angebunden und ein Leerrohr für Lichtwel-

lenleiter mit verlegt werden.   

 

Zu TOP 66 

Verlegung Termin „Jahresabschluss“ 

 

Als Termin wird der 05. Dezember 2018, 18.00 Uhr, Ort: Ratskeller, festgelegt.  

 

Zu TOP 67 

Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen  

 

Verunreinigung im Bereich der Straße „Zur Bleiche“ 

Auf Anregung von Herrn Witzel sollte das Ordnungsamt, vor allem im Bereich des auf-

gestellten Troges, Kontrollen durchführen, um einen möglichen Verursacher der Verun-

reinigung festzustellen.  

 

Melsungen, 23. November 2018 

 

 

Jan Rauschenberg       Gerald Zöller 

Ausschussvorsitzender      Protokollführer 

 

  


